
































BEZIRKSHAUPTMANNSCHAFT MÖDLING 
Fachgebiet Umweltrecht 

2340 Mödling, Bahnstraße 2 

 
 

Parteienverkehr: Dienstag von 7.30-12 und 16-19 Uhr, Freitag von 7.30-12 Uhr 
E-Mail: umwelt.bhmd@noel.gv.at – Telefax: 02236/9025-34281 

Internet: www.noe.gv.at/bh – DVR 0024741 

 

 

 
Bezirkshauptmannschaft Mödling, 2340 

An den 
Fischereiverein Guntramsdorf 
z.Hd. Herrn Obmann Manfred Heyderer 
Rohrfeldgasse 12 
2353 Guntramsdorf 
 
  
 
 
 

 Beilagen 

MDW3-N-035/003 1 
 
Kennzeichen (bei Antwort bitte angeben) 
 

    02236/9025  
   Bezug Bearbeiter  Durchwahl Datum 

 - Winter Erika 34285 16. Jänner 2007  
 
Betrifft 

Naturdenkmal Figurteich auf Gst.Nr. 1629/21, .221, 1629/22,  KG. Guntramsdorf und  
Grst.Nr. 2/5, KG. Wiener Neudorf; Naturdenkmalbuch-Einlageblatt Nr. 86, Ausnahme 
vom Eingriffs- und Veränderungsverbot, Bewilligung  

 

Bescheid 
 

Die Bezirkshauptmannschaft Mödling gestattet Ihnen folgende Ausnahme vom 
gesetzlichen Eingriffs- und Veränderungsverbot am Naturdenkmal Figurteich (EBl.Nr. 
86) durchzuführen und zwar in der KG. Guntramsdorf auf den Parz. Nr. 1629/21, 
.221, 1629/22,  und in der KG. Wiener Neudorf auf Grst.Nr. 2/5: 
 

Schilfschnitt im Ausmaß von max. 4.000 m² jährlich. 
 

Die naturschutzbehördliche Bewilligung wird befristet bis 31.12.2011. 
 

Weiters sind folgende Auflagen einzuhalten: 
 

1. Vom 15. April bis 15. Juni jeden Jahres ist eine generelle Schonzeit 
einzuhalten in der wirkliche Störungen vom Naturdenkmal fernzuhalten sind. 
In dieser Zeit dürfen keine Pflegemaßnahmen durchgeführt werden. 

2. Der vorgesehene Schilfschnitt hat im Winter von der zugefrorenen Eisschicht 
aus zu erfolgen und zwar nicht direkt an der Eisdecke sondern etwa in 
Kniehöhe. Pro Jahr darf maximal eine Fläche von 4.000 m² Schilf geschnitten 
werden. Dieses ist unverzüglich aus dem Naturdenkmalareal zu entfernen und 
ordnungsgemäß zu entsorgen.  

3. Sämtliche Maßnahmen sind vor Inangriffnahme mit einem 
Naturschutzsachverständigen abzusprechen. Die Kontaktaufnahme hat über 
die Bezirkshauptmannschaft Mödling zu erfolgen.  

Bürgerservice-Telefon 02742-9005-9005 
In Verwaltungsfragen für Sie da: Montag-Freitag 07:00 - 19:00 

und natürlich auch am Samstag 07:00 - 14:00 Uhr 
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Kosten 
 
Sie werden gleichzeitig verpflichtet, folgende Verfahrenskosten binnen vier Wochen 
ab Zustellung dieses Bescheides mit beiliegendem Zahlschein zu entrichten: 
 
Verwaltungsabgabe € 87,21 
 
 

(Gebührenhinweis: 
Für dieses Verfahren sind nach dem Gebührengesetz feste Gebühren zu entrichten: 
Antrag € 13,00 

Auf dem beiliegenden Zahlschein ergibt sich ein Gesamtbetrag von € 100,21. 
 
 

Rechtsgrundlagen 
 
für die Sachentscheidung 
§ 12 Abs. 3 und 4 NÖ Naturschutzgesetz 2000, LGBl. 5500 
für die Kostenentscheidung 
§§ 59 Abs. 2, 77 des Allgemeinen Verwaltungsverfahrensgesetzes 1991 – AVG 
§ 1 des Landes- und Gemeindeverwaltungsabgabengesetzes, LGBl. 3800 
Tarifpost 91 der Landesverwaltungsabgabenverordnung 2001, LGBl. 3800/1 
 

Begründung 

 
 
Sie haben bei der Bezirkshauptmannschaft Mödling um Bewilligung für die im 
Spruch dieses Bescheides zitierten Maßnahmen am gegenständlichen 
Naturdenkmal in Ausnahme vom Eingriffs- und Veränderungsverbot angesucht. 
 
Gemäß § 12 Abs. 3 NÖ Naturschutzgesetz 2000 dürfen an Naturdenkmälern keine 
Eingriffe oder Veränderungen vorgenommen werden. Das Verbot bezieht sich auch 
auf Maßnahmen, die außerhalb des von der Unterschutzstellung betroffenen 
Bereiches gesetzt werden, soweit von diesen nachhaltige Auswirkungen auf das 
Naturdenkmal ausgehen. Nicht als Eingriffe gelten alle Maßnahmen, die dem Schutz 
und der Pflege des Naturdenkmales dienen und im Einvernehmen mit der 
Naturschutzbehörde gesetzt werden. 
 
Die Naturschutzbehörde kann für Maßnahmen, die Eingriffe im Sinne des Abs. 3 
darstellen, die aber insbesondere der wissenschaftlichen Forschung oder der 
Erhaltung oder der Verbesserung des Schutzzweckes dienen sowie für die 
besondere Nutzung des Naturdenkmales Ausnahmen gestatten, wenn dadurch das 
Ziel der Schutzmaßnahmen nicht gefährdet wird. 
 
Zur Klärung der Zulässigkeit dieses Vorhabens hat die Bezirkshauptmannschaft 
Mödling ein Gutachten der Amtssachverständigen für Naturschutz eingeholt, welches 
den Verfahrensparteien im Rahmen des Parteiengehörs zur Kenntnis gebracht 
wurde.  
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Aufgrund dieses Gutachtens konnte die beantragte Ausnahme vom Eingriffs- und 
Veränderungsverbot spruchgemäß gestattet werden, da das Ziel der 
Schutzmaßnahmen unter der Voraussetzung der Einhaltung der Auflagen keine 
Beeinträchtigung erfährt. 
 
Die Kostenentscheidung stützt sich auf die angeführten Bestimmungen. 
 
 

 Rechtsmittelbelehrung 
 
Es besteht das Recht, gegen diesen Bescheid Berufung einzulegen. Damit die 
Berufung inhaltlich bearbeitet werden kann, muss sie 
 
-   binnen zwei Wochen nach Zustellung schriftlich, mit Telefax, im Wege 

automationsunterstützter Datenübertragung oder in jeder anderen technisch 
möglichen Weise bei der Bezirkshauptmannschaft Mödling eingebracht werden, 

-   diesen Bescheid bezeichnen (Geben Sie bitte das Bescheidkennzeichen an und 
die Behörde, die den Bescheid erlassen hat), 

-   einen Antrag auf Änderung oder Aufhebung des Bescheides sowie 
-   eine Begründung des Antrages enthalten. 
 
Die Gebühr für die Berufung beträgt € 13,--. 
 

Hinweis: Anbringen, die mit Telefax, im Wege automationsunterstützter 
Datenübertragung oder in jeder anderen technisch möglichen Weise binnen offener 
Frist eingebracht werden und außerhalb der Amtsstunden bei der Behörde 
einlangen, gelten als rechtzeitig eingebracht. Behördliche Entscheidungsfristen 
beginnen jedoch erst mit dem Wiederbeginn der Amtsstunden zu laufen. 
 
 

Ergeht weiters an 
2.  die Marktgemeinde Guntramsdorf, z.Hd. Herrn Bürgermeister,  
     2353 Guntramsdorf 
3. die Marktgemeinde Wiener Neudorf, z.Hd. Herrn Bürgermeister,  
    2351 Wiener Neudorf 
4.  die NÖ Umweltanwaltschaft, 3109  St. Pölten, Wienerstraße 54,  
     zu Zl. NÖ UA-161308/002 
 

und zur Kenntnis an 
5.  das NÖ Gebietsbauamt II, z.Hd. Frau Dr. Edelbauer, Grazer Straße 52,  
     2700 Wiener Neustadt 
6.  das Amt der NÖ Landesregierung, Abteilung Naturschutz, 3109  St. Pölten 
 
 

Für den Bezirkshauptmann 
Mag. Strobl 
 

Für die Richtigkeit 
der Ausfertigung: 



BEZIRKSHAUPTMANNSCHAFT MÖDLING 
Fachgebiet Umweltrecht 

2340 Mödling, Bahnstraße 2 

 
 

 
 

 

 
Bezirkshauptmannschaft Mödling, 2340 

An den  
Fischereiverein Guntramsdorf 
Z Hd. Herrn Obmann Manfred Heyderer 
Rohrfeldgasse 12 
2353 Guntramsdorf 
 

 Beilagen 

MDW3-N-035/004 ZS 
 
Kennzeichen (bei Antwort bitte angeben) 
 

   02236 9025  
  Bezug BearbeiterIn  Durchwahl Datum 

 Fr. Mag. Sonnleitner 34110 18.05.2012 
Betrifft 

Naturdenkmal Figurteich , auf Grundstücks Nr. 1629/21, .221, 1629/22, alle KG Guntramsdorf, und 
Grundstücks Nr. 2/5, KG Wiener Neudorf; Naturdenkmalbuch – Einalgeblatt Nr. 86, Ausnahme vom 
Eingriffsverbot  - und Veränderungsverbot Bewilligung  

 

 

 

Bescheid 

Spruch 
 

Die Bezirkshauptmannschaft Mödling gestattet Ihnen folgende Ausnahme vom 

gesetzlichen Eingriffs- und Veränderungsverbot  am Naturdenkmal  Figurteich 

(EBl.Nr.86) durchzuführen und zwar in der KG Guntramsdorf auf den Grundstück Nr. 

1629/21, .221, 1629/22, und in der KG Wiener Neudorf, auf dem Grst.Nr. 2/5 : 

 

Schilfschnitt im Ausmaß von max. 4.000 m² jährlich. 

 

Die naturschutzbehördliche Bewilligung wird bis 31.12.2021 befristet.  

 

Weiters sind folgende Auflagen einzuhalten: 

 

1. Vom 15. April bis 15. Juni jeden Jahres ist eine generelle Schonzeit 

einzuhalten in der wirkliche Störungen vom Naturdenkmal fernzuhalten sind. 

In dieser Zeit dürfen keine Pflegemaßnahmen durchgeführt werden. 

2. Der vorgesehene Schilfschnitt hat im Winter von der zugefrorenen Eisschicht 

aus zu erfolgen und zwar nicht direkt an der Eisdecke sondern etwa in 

E-Mail: umwelt.bhmd@noel.gv.at 

Fax 02236/9025-34281 Internet: http://www.noe.gv.at/bh 

Bürgerservice-Telefon 02742/9005-9005 DVR: 0024741 
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Kniehöhe. Pro Jahr darf maximal eine Fläche von 4.000m² geschnitten 

werden. Dieses ist unverzüglich aus dem Naturdenkmalareal zu entfernen und 

ordnungsgemäß zu entsorgen.  

3. Sämtliche Maßnahmen sind vor Inangriffnahme mit einem Sachverständigen 

für Naturschutz abzusprechen. Die Kontaktaufnahme hat über die 

Bezirkshauptmannschaft Mödling zu erfolgen.  

 

Kosten 

 

Sie werden gleichzeitig verpflichtet, folgende Verfahrenskosten binnen vier Wochen 

ab Zustellung des Bescheides mit beiliegendem Zahlschein zu entrichten: 

 

Verwaltungsabgabe      € 100,00 

 

(Gebührenhinweis:  

Für dieses Verfahren sind nach dem Gebührengesetz feste Gebühren zu entrichten: 

Antrag:        € 14,30) 

 

Auf beiliegendem Zahlschein ergibt sich daher ein Gesamtbetrag von € 114,30. 

 

 

Rechtsgrundlagen 

Für die Sachentscheidung:  

§ 12 Abs. 3 und 4 NÖ Naturschutzgesetz 2000, LGBl. 5500 idgF 

Für die Kostenentscheidung: 

§§ 59 Abs. 2, 77 des Allgemeinen Verwaltungsverfahrensgesetzes 1991 – AVG 

§ 1 des Landes- und Gemeindeverwaltungsabgabengesetzes LGBl 3800 idgF 

Tarifpost 83 der Landesverwaltungsabgabenverordnung LGBl 3800/1 idgF 

 

Begründung 

 

Mit Schreiben vom 13. Februar 2012 haben Sie im Namen des Fischereivereines 
Guntramsdorf erneut („Verlängerung“) um für die im Spruch dieses Bescheides 
zitierten  Maßnahmen am gegenständlichen Naturdenkmal  - wie diese bereits im 
Bescheid der Bezirkshauptmannschaft Mödling vom 16. Jänner 2007 befristet 
bewilligt waren-  angesucht. 
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Zur Klärung der Zulässigkeit dieses Vorhabens hat die Bezirkshauptmannschaft 
Mödling eine gutachterliche Stellungnahme der Amtssachverständigen für 
Naturschutz in Zusammenschau mit dem Bescheid der Naturschutzbehörde vom  
16. Jänner 2007 eingeholt.  
Diese gutachterliche Stellungnahme  der Amtssachverständigen für Naturschutz vom 
13. April 2012 wurde im Wege des Parteiengehörs im Sinne des § 45 Abs. 3 AVG an 
alle verfahrensgegenständlichen Parteien nachweislich übermittelt, wobei keine 
Einwände erhoben wurden.  
 
Im Wesentlichen kam die  Amtssachverständige für Naturschutz zu dem 
nachvollziehbaren Schluss, dass sich die Art der Bewirtschaftung bewährt hat, 
nachdem die Amtssachverständige im Zuge ihres Lokalaugenscheines am 
21.03.2012 feststellen konnte, dass  im vergangenen Winter  auf einer kleinen 
Teilfläche in der Südoststrecke  des Figurteiches Schilf geschnitten wurde, der 
überwiegende Teil des Altschilfbestandteiles jedoch vorhanden war. Die 
Rücksprache mit der Bezirkshauptmannschaft im Sinne des Auflagepunktes 3. des 
Bescheides der BH Mödling vom 16.Jänner 2007 wurde ebenfalls eingehalten.  
 

Die Behörde hat erwogen: 

Gemäß § 12 Abs. 3  des NÖ Naturschutzgesetzes 2000 dürfen an Naturdenkmälern 
keine Eingriffe oder  Veränderungen vorgenommen werden. Das Verbot bezieht sich 
auch auf die Maßnahmen, die außerhalb des von der Unterschutzstellung 
betroffenen Bereiches gesetzt werden, soweit nachhaltige Auswirkungen auf das 
Naturdenkmal ausgehen. 
Nicht als Eingriffe gelten alle Maßnahmen, die dem Schutz und der Pflege es 
Naturdenkmales dienen und im Einvernehmen mit der Naturschutzbehörde gesetzt 
werden. 
 
Gemäß Abs. 4 leg. cit. kann die  Naturschutzbehörde für Maßnahmen, die Eingriffe 
im Sinne des Abs. 3 darstellen, die aber einen insbesondere der wissenschaftlichen 
Forschung oder der Erhaltung oder der Verbesserung des Schutzzweckes dienen 
sowie für die besondere Nutzung des Naturdenkmales Ausnahmen gestatten, wenn 
dadurch das Ziel der  Schutzmaßnahmen nicht gefährdet wird.  
 
Die  von der Behörde beigezogene Amtssachverständige führte in Ihrer gutachtlichen 
Stellungnahme nachvollziehbar aus, dass sich die Art der Bewirtschaftung bewährt 
hat.  Auf Grund dieser gutachtlichen Stellungnahme konnte die beantragte 
Ausnahme vom Eingriffs- und Veränderungsverbot spruchgemäß gestattet werden, 
da das Ziel der Schutzmaßnahmen unter Voraussetzung der Einhaltung der Auflagen 
keine Beeinträchtigung erfährt. 
 

Die Kostenentscheidung stützt sich auf die angeführten Bestimmungen. 
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Rechtsmittelbelehrung 
 
Es besteht das Recht, gegen diesen Bescheid Berufung einzulegen. Damit die 
Berufung inhaltlich bearbeitet werden kann, muss sie 

− binnen zwei Wochen nach Zustellung schriftlich, telegrafisch, mit Telefax, im Wege 
automationsunterstützter Datenübertragung oder in jeder anderen technisch 
möglichen Weise bei der Bezirkshauptmannschaft Mödling eingebracht werden, 

− diesen Bescheid bezeichnen (Geben Sie bitte das Bescheidkennzeichen an), 

− einen Antrag auf Änderung oder Aufhebung des Bescheides sowie 

− eine Begründung des Antrages enthalten. 
 
Die Gebühr für die Berufung beträgt € 14,30. 
 
 
 

Ergeht weiters an 
 
2.  die Marktgemeinde Guntramsdorf  
3.  die Marktgemeinde Wiener Neudorf 
4.  die NÖ Umweltanwaltschaft, 3109  St. Pölten, Wienerstraße 54,  
     zu Zl: NÖ UA-161308/002 
 

und zur Kenntnis an 
 
5.  NÖ Gebietsbauamt II, z. Hd. Fr. Dr. Edelbauer, Amtssachverständige für 

Naturschutz 
6.  das Amt der NÖ Landesregierung, Abteilung Naturschutz, 3109  St. Pölten 
 
 
 

Für den Bezirkshauptmann 
Mag. S o n n l e i t n e r  
 

 
 
 
Für die Richtigkeit 
der Ausfertigung 



































BEZIRKSHAUPTMANNSCHAFT MÖDLING 
Fachgebiet Umweltrecht 

2340 Mödling, Bahnstraße 2 

 
 

Parteienverkehr: Dienstag von 7.30-12 und 16-19 Uhr, Freitag von 7.30-12 Uhr 
E-Mail: umwelt.bhmd@noel.gv.at – Telefax: 02236/9025-34281 

Internet: www.noe.gv.at/bh – DVR 0024741 

 

 

 
Bezirkshauptmannschaft Mödling, 2340 

An den 
Fischereiverein Guntramsdorf 
z.Hd. Herrn Obmann Manfred Heyderer 
Rohrfeldgasse 12 
2353 Guntramsdorf 
 
  
 
 
 

 Beilagen 

MDW3-N-035/003 1 
 
Kennzeichen (bei Antwort bitte angeben) 
 

    02236/9025  
   Bezug Bearbeiter  Durchwahl Datum 

 - Winter Erika 34285 16. Jänner 2007  
 
Betrifft 

Naturdenkmal Figurteich auf Gst.Nr. 1629/21, .221, 1629/22,  KG. Guntramsdorf und  
Grst.Nr. 2/5, KG. Wiener Neudorf; Naturdenkmalbuch-Einlageblatt Nr. 86, Ausnahme 
vom Eingriffs- und Veränderungsverbot, Bewilligung  

 

Bescheid 
 

Die Bezirkshauptmannschaft Mödling gestattet Ihnen folgende Ausnahme vom 
gesetzlichen Eingriffs- und Veränderungsverbot am Naturdenkmal Figurteich (EBl.Nr. 
86) durchzuführen und zwar in der KG. Guntramsdorf auf den Parz. Nr. 1629/21, 
.221, 1629/22,  und in der KG. Wiener Neudorf auf Grst.Nr. 2/5: 
 

Schilfschnitt im Ausmaß von max. 4.000 m² jährlich. 
 

Die naturschutzbehördliche Bewilligung wird befristet bis 31.12.2011. 
 

Weiters sind folgende Auflagen einzuhalten: 
 

1. Vom 15. April bis 15. Juni jeden Jahres ist eine generelle Schonzeit 
einzuhalten in der wirkliche Störungen vom Naturdenkmal fernzuhalten sind. 
In dieser Zeit dürfen keine Pflegemaßnahmen durchgeführt werden. 

2. Der vorgesehene Schilfschnitt hat im Winter von der zugefrorenen Eisschicht 
aus zu erfolgen und zwar nicht direkt an der Eisdecke sondern etwa in 
Kniehöhe. Pro Jahr darf maximal eine Fläche von 4.000 m² Schilf geschnitten 
werden. Dieses ist unverzüglich aus dem Naturdenkmalareal zu entfernen und 
ordnungsgemäß zu entsorgen.  

3. Sämtliche Maßnahmen sind vor Inangriffnahme mit einem 
Naturschutzsachverständigen abzusprechen. Die Kontaktaufnahme hat über 
die Bezirkshauptmannschaft Mödling zu erfolgen.  

Bürgerservice-Telefon 02742-9005-9005 
In Verwaltungsfragen für Sie da: Montag-Freitag 07:00 - 19:00 

und natürlich auch am Samstag 07:00 - 14:00 Uhr 
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Kosten 
 
Sie werden gleichzeitig verpflichtet, folgende Verfahrenskosten binnen vier Wochen 
ab Zustellung dieses Bescheides mit beiliegendem Zahlschein zu entrichten: 
 
Verwaltungsabgabe € 87,21 
 
 

(Gebührenhinweis: 
Für dieses Verfahren sind nach dem Gebührengesetz feste Gebühren zu entrichten: 
Antrag € 13,00 

Auf dem beiliegenden Zahlschein ergibt sich ein Gesamtbetrag von € 100,21. 
 
 

Rechtsgrundlagen 
 
für die Sachentscheidung 
§ 12 Abs. 3 und 4 NÖ Naturschutzgesetz 2000, LGBl. 5500 
für die Kostenentscheidung 
§§ 59 Abs. 2, 77 des Allgemeinen Verwaltungsverfahrensgesetzes 1991 – AVG 
§ 1 des Landes- und Gemeindeverwaltungsabgabengesetzes, LGBl. 3800 
Tarifpost 91 der Landesverwaltungsabgabenverordnung 2001, LGBl. 3800/1 
 

Begründung 

 
 
Sie haben bei der Bezirkshauptmannschaft Mödling um Bewilligung für die im 
Spruch dieses Bescheides zitierten Maßnahmen am gegenständlichen 
Naturdenkmal in Ausnahme vom Eingriffs- und Veränderungsverbot angesucht. 
 
Gemäß § 12 Abs. 3 NÖ Naturschutzgesetz 2000 dürfen an Naturdenkmälern keine 
Eingriffe oder Veränderungen vorgenommen werden. Das Verbot bezieht sich auch 
auf Maßnahmen, die außerhalb des von der Unterschutzstellung betroffenen 
Bereiches gesetzt werden, soweit von diesen nachhaltige Auswirkungen auf das 
Naturdenkmal ausgehen. Nicht als Eingriffe gelten alle Maßnahmen, die dem Schutz 
und der Pflege des Naturdenkmales dienen und im Einvernehmen mit der 
Naturschutzbehörde gesetzt werden. 
 
Die Naturschutzbehörde kann für Maßnahmen, die Eingriffe im Sinne des Abs. 3 
darstellen, die aber insbesondere der wissenschaftlichen Forschung oder der 
Erhaltung oder der Verbesserung des Schutzzweckes dienen sowie für die 
besondere Nutzung des Naturdenkmales Ausnahmen gestatten, wenn dadurch das 
Ziel der Schutzmaßnahmen nicht gefährdet wird. 
 
Zur Klärung der Zulässigkeit dieses Vorhabens hat die Bezirkshauptmannschaft 
Mödling ein Gutachten der Amtssachverständigen für Naturschutz eingeholt, welches 
den Verfahrensparteien im Rahmen des Parteiengehörs zur Kenntnis gebracht 
wurde.  



- 3 - 

 
Aufgrund dieses Gutachtens konnte die beantragte Ausnahme vom Eingriffs- und 
Veränderungsverbot spruchgemäß gestattet werden, da das Ziel der 
Schutzmaßnahmen unter der Voraussetzung der Einhaltung der Auflagen keine 
Beeinträchtigung erfährt. 
 
Die Kostenentscheidung stützt sich auf die angeführten Bestimmungen. 
 
 

 Rechtsmittelbelehrung 
 
Es besteht das Recht, gegen diesen Bescheid Berufung einzulegen. Damit die 
Berufung inhaltlich bearbeitet werden kann, muss sie 
 
-   binnen zwei Wochen nach Zustellung schriftlich, mit Telefax, im Wege 

automationsunterstützter Datenübertragung oder in jeder anderen technisch 
möglichen Weise bei der Bezirkshauptmannschaft Mödling eingebracht werden, 

-   diesen Bescheid bezeichnen (Geben Sie bitte das Bescheidkennzeichen an und 
die Behörde, die den Bescheid erlassen hat), 

-   einen Antrag auf Änderung oder Aufhebung des Bescheides sowie 
-   eine Begründung des Antrages enthalten. 
 
Die Gebühr für die Berufung beträgt € 13,--. 
 

Hinweis: Anbringen, die mit Telefax, im Wege automationsunterstützter 
Datenübertragung oder in jeder anderen technisch möglichen Weise binnen offener 
Frist eingebracht werden und außerhalb der Amtsstunden bei der Behörde 
einlangen, gelten als rechtzeitig eingebracht. Behördliche Entscheidungsfristen 
beginnen jedoch erst mit dem Wiederbeginn der Amtsstunden zu laufen. 
 
 

Ergeht weiters an 
2.  die Marktgemeinde Guntramsdorf, z.Hd. Herrn Bürgermeister,  
     2353 Guntramsdorf 
3. die Marktgemeinde Wiener Neudorf, z.Hd. Herrn Bürgermeister,  
    2351 Wiener Neudorf 
4.  die NÖ Umweltanwaltschaft, 3109  St. Pölten, Wienerstraße 54,  
     zu Zl. NÖ UA-161308/002 
 

und zur Kenntnis an 
5.  das NÖ Gebietsbauamt II, z.Hd. Frau Dr. Edelbauer, Grazer Straße 52,  
     2700 Wiener Neustadt 
6.  das Amt der NÖ Landesregierung, Abteilung Naturschutz, 3109  St. Pölten 
 
 

Für den Bezirkshauptmann 
Mag. Strobl 
 

Für die Richtigkeit 
der Ausfertigung: 



BEZIRKSHAUPTMANNSCHAFT MÖDLING 
Fachgebiet Umweltrecht 

2340 Mödling, Bahnstraße 2 

 
 

 
 

 

 
Bezirkshauptmannschaft Mödling, 2340 

An den  
Fischereiverein Guntramsdorf 
Z Hd. Herrn Obmann Manfred Heyderer 
Rohrfeldgasse 12 
2353 Guntramsdorf 
 

 Beilagen 

MDW3-N-035/004 ZS 
 
Kennzeichen (bei Antwort bitte angeben) 
 

   02236 9025  
  Bezug BearbeiterIn  Durchwahl Datum 

 Fr. Mag. Sonnleitner 34110 18.05.2012 
Betrifft 

Naturdenkmal Figurteich , auf Grundstücks Nr. 1629/21, .221, 1629/22, alle KG Guntramsdorf, und 
Grundstücks Nr. 2/5, KG Wiener Neudorf; Naturdenkmalbuch – Einalgeblatt Nr. 86, Ausnahme vom 
Eingriffsverbot  - und Veränderungsverbot Bewilligung  

 

 

 

Bescheid 

Spruch 
 

Die Bezirkshauptmannschaft Mödling gestattet Ihnen folgende Ausnahme vom 

gesetzlichen Eingriffs- und Veränderungsverbot  am Naturdenkmal  Figurteich 

(EBl.Nr.86) durchzuführen und zwar in der KG Guntramsdorf auf den Grundstück Nr. 

1629/21, .221, 1629/22, und in der KG Wiener Neudorf, auf dem Grst.Nr. 2/5 : 

 

Schilfschnitt im Ausmaß von max. 4.000 m² jährlich. 

 

Die naturschutzbehördliche Bewilligung wird bis 31.12.2021 befristet.  

 

Weiters sind folgende Auflagen einzuhalten: 

 

1. Vom 15. April bis 15. Juni jeden Jahres ist eine generelle Schonzeit 

einzuhalten in der wirkliche Störungen vom Naturdenkmal fernzuhalten sind. 

In dieser Zeit dürfen keine Pflegemaßnahmen durchgeführt werden. 

2. Der vorgesehene Schilfschnitt hat im Winter von der zugefrorenen Eisschicht 

aus zu erfolgen und zwar nicht direkt an der Eisdecke sondern etwa in 

E-Mail: umwelt.bhmd@noel.gv.at 

Fax 02236/9025-34281 Internet: http://www.noe.gv.at/bh 

Bürgerservice-Telefon 02742/9005-9005 DVR: 0024741 
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Kniehöhe. Pro Jahr darf maximal eine Fläche von 4.000m² geschnitten 

werden. Dieses ist unverzüglich aus dem Naturdenkmalareal zu entfernen und 

ordnungsgemäß zu entsorgen.  

3. Sämtliche Maßnahmen sind vor Inangriffnahme mit einem Sachverständigen 

für Naturschutz abzusprechen. Die Kontaktaufnahme hat über die 

Bezirkshauptmannschaft Mödling zu erfolgen.  

 

Kosten 

 

Sie werden gleichzeitig verpflichtet, folgende Verfahrenskosten binnen vier Wochen 

ab Zustellung des Bescheides mit beiliegendem Zahlschein zu entrichten: 

 

Verwaltungsabgabe      € 100,00 

 

(Gebührenhinweis:  

Für dieses Verfahren sind nach dem Gebührengesetz feste Gebühren zu entrichten: 

Antrag:        € 14,30) 

 

Auf beiliegendem Zahlschein ergibt sich daher ein Gesamtbetrag von € 114,30. 

 

 

Rechtsgrundlagen 

Für die Sachentscheidung:  

§ 12 Abs. 3 und 4 NÖ Naturschutzgesetz 2000, LGBl. 5500 idgF 

Für die Kostenentscheidung: 

§§ 59 Abs. 2, 77 des Allgemeinen Verwaltungsverfahrensgesetzes 1991 – AVG 

§ 1 des Landes- und Gemeindeverwaltungsabgabengesetzes LGBl 3800 idgF 

Tarifpost 83 der Landesverwaltungsabgabenverordnung LGBl 3800/1 idgF 

 

Begründung 

 

Mit Schreiben vom 13. Februar 2012 haben Sie im Namen des Fischereivereines 
Guntramsdorf erneut („Verlängerung“) um für die im Spruch dieses Bescheides 
zitierten  Maßnahmen am gegenständlichen Naturdenkmal  - wie diese bereits im 
Bescheid der Bezirkshauptmannschaft Mödling vom 16. Jänner 2007 befristet 
bewilligt waren-  angesucht. 
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Zur Klärung der Zulässigkeit dieses Vorhabens hat die Bezirkshauptmannschaft 
Mödling eine gutachterliche Stellungnahme der Amtssachverständigen für 
Naturschutz in Zusammenschau mit dem Bescheid der Naturschutzbehörde vom  
16. Jänner 2007 eingeholt.  
Diese gutachterliche Stellungnahme  der Amtssachverständigen für Naturschutz vom 
13. April 2012 wurde im Wege des Parteiengehörs im Sinne des § 45 Abs. 3 AVG an 
alle verfahrensgegenständlichen Parteien nachweislich übermittelt, wobei keine 
Einwände erhoben wurden.  
 
Im Wesentlichen kam die  Amtssachverständige für Naturschutz zu dem 
nachvollziehbaren Schluss, dass sich die Art der Bewirtschaftung bewährt hat, 
nachdem die Amtssachverständige im Zuge ihres Lokalaugenscheines am 
21.03.2012 feststellen konnte, dass  im vergangenen Winter  auf einer kleinen 
Teilfläche in der Südoststrecke  des Figurteiches Schilf geschnitten wurde, der 
überwiegende Teil des Altschilfbestandteiles jedoch vorhanden war. Die 
Rücksprache mit der Bezirkshauptmannschaft im Sinne des Auflagepunktes 3. des 
Bescheides der BH Mödling vom 16.Jänner 2007 wurde ebenfalls eingehalten.  
 

Die Behörde hat erwogen: 

Gemäß § 12 Abs. 3  des NÖ Naturschutzgesetzes 2000 dürfen an Naturdenkmälern 
keine Eingriffe oder  Veränderungen vorgenommen werden. Das Verbot bezieht sich 
auch auf die Maßnahmen, die außerhalb des von der Unterschutzstellung 
betroffenen Bereiches gesetzt werden, soweit nachhaltige Auswirkungen auf das 
Naturdenkmal ausgehen. 
Nicht als Eingriffe gelten alle Maßnahmen, die dem Schutz und der Pflege es 
Naturdenkmales dienen und im Einvernehmen mit der Naturschutzbehörde gesetzt 
werden. 
 
Gemäß Abs. 4 leg. cit. kann die  Naturschutzbehörde für Maßnahmen, die Eingriffe 
im Sinne des Abs. 3 darstellen, die aber einen insbesondere der wissenschaftlichen 
Forschung oder der Erhaltung oder der Verbesserung des Schutzzweckes dienen 
sowie für die besondere Nutzung des Naturdenkmales Ausnahmen gestatten, wenn 
dadurch das Ziel der  Schutzmaßnahmen nicht gefährdet wird.  
 
Die  von der Behörde beigezogene Amtssachverständige führte in Ihrer gutachtlichen 
Stellungnahme nachvollziehbar aus, dass sich die Art der Bewirtschaftung bewährt 
hat.  Auf Grund dieser gutachtlichen Stellungnahme konnte die beantragte 
Ausnahme vom Eingriffs- und Veränderungsverbot spruchgemäß gestattet werden, 
da das Ziel der Schutzmaßnahmen unter Voraussetzung der Einhaltung der Auflagen 
keine Beeinträchtigung erfährt. 
 

Die Kostenentscheidung stützt sich auf die angeführten Bestimmungen. 
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Rechtsmittelbelehrung 
 
Es besteht das Recht, gegen diesen Bescheid Berufung einzulegen. Damit die 
Berufung inhaltlich bearbeitet werden kann, muss sie 

− binnen zwei Wochen nach Zustellung schriftlich, telegrafisch, mit Telefax, im Wege 
automationsunterstützter Datenübertragung oder in jeder anderen technisch 
möglichen Weise bei der Bezirkshauptmannschaft Mödling eingebracht werden, 

− diesen Bescheid bezeichnen (Geben Sie bitte das Bescheidkennzeichen an), 

− einen Antrag auf Änderung oder Aufhebung des Bescheides sowie 

− eine Begründung des Antrages enthalten. 
 
Die Gebühr für die Berufung beträgt € 14,30. 
 
 
 

Ergeht weiters an 
 
2.  die Marktgemeinde Guntramsdorf  
3.  die Marktgemeinde Wiener Neudorf 
4.  die NÖ Umweltanwaltschaft, 3109  St. Pölten, Wienerstraße 54,  
     zu Zl: NÖ UA-161308/002 
 

und zur Kenntnis an 
 
5.  NÖ Gebietsbauamt II, z. Hd. Fr. Dr. Edelbauer, Amtssachverständige für 

Naturschutz 
6.  das Amt der NÖ Landesregierung, Abteilung Naturschutz, 3109  St. Pölten 
 
 
 

Für den Bezirkshauptmann 
Mag. S o n n l e i t n e r  
 

 
 
 
Für die Richtigkeit 
der Ausfertigung 



































BEZIRKSHAUPTMANNSCHAFT MÖDLING 
Fachgebiet Umweltrecht 

2340 Mödling, Bahnstraße 2 

 
 

Parteienverkehr: Dienstag von 7.30-12 und 16-19 Uhr, Freitag von 7.30-12 Uhr 
E-Mail: umwelt.bhmd@noel.gv.at – Telefax: 02236/9025-34281 

Internet: www.noe.gv.at/bh – DVR 0024741 

 

 

 
Bezirkshauptmannschaft Mödling, 2340 

An den 
Fischereiverein Guntramsdorf 
z.Hd. Herrn Obmann Manfred Heyderer 
Rohrfeldgasse 12 
2353 Guntramsdorf 
 
  
 
 
 

 Beilagen 

MDW3-N-035/003 1 
 
Kennzeichen (bei Antwort bitte angeben) 
 

    02236/9025  
   Bezug Bearbeiter  Durchwahl Datum 

 - Winter Erika 34285 16. Jänner 2007  
 
Betrifft 

Naturdenkmal Figurteich auf Gst.Nr. 1629/21, .221, 1629/22,  KG. Guntramsdorf und  
Grst.Nr. 2/5, KG. Wiener Neudorf; Naturdenkmalbuch-Einlageblatt Nr. 86, Ausnahme 
vom Eingriffs- und Veränderungsverbot, Bewilligung  

 

Bescheid 
 

Die Bezirkshauptmannschaft Mödling gestattet Ihnen folgende Ausnahme vom 
gesetzlichen Eingriffs- und Veränderungsverbot am Naturdenkmal Figurteich (EBl.Nr. 
86) durchzuführen und zwar in der KG. Guntramsdorf auf den Parz. Nr. 1629/21, 
.221, 1629/22,  und in der KG. Wiener Neudorf auf Grst.Nr. 2/5: 
 

Schilfschnitt im Ausmaß von max. 4.000 m² jährlich. 
 

Die naturschutzbehördliche Bewilligung wird befristet bis 31.12.2011. 
 

Weiters sind folgende Auflagen einzuhalten: 
 

1. Vom 15. April bis 15. Juni jeden Jahres ist eine generelle Schonzeit 
einzuhalten in der wirkliche Störungen vom Naturdenkmal fernzuhalten sind. 
In dieser Zeit dürfen keine Pflegemaßnahmen durchgeführt werden. 

2. Der vorgesehene Schilfschnitt hat im Winter von der zugefrorenen Eisschicht 
aus zu erfolgen und zwar nicht direkt an der Eisdecke sondern etwa in 
Kniehöhe. Pro Jahr darf maximal eine Fläche von 4.000 m² Schilf geschnitten 
werden. Dieses ist unverzüglich aus dem Naturdenkmalareal zu entfernen und 
ordnungsgemäß zu entsorgen.  

3. Sämtliche Maßnahmen sind vor Inangriffnahme mit einem 
Naturschutzsachverständigen abzusprechen. Die Kontaktaufnahme hat über 
die Bezirkshauptmannschaft Mödling zu erfolgen.  

Bürgerservice-Telefon 02742-9005-9005 
In Verwaltungsfragen für Sie da: Montag-Freitag 07:00 - 19:00 

und natürlich auch am Samstag 07:00 - 14:00 Uhr 
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Kosten 
 
Sie werden gleichzeitig verpflichtet, folgende Verfahrenskosten binnen vier Wochen 
ab Zustellung dieses Bescheides mit beiliegendem Zahlschein zu entrichten: 
 
Verwaltungsabgabe € 87,21 
 
 

(Gebührenhinweis: 
Für dieses Verfahren sind nach dem Gebührengesetz feste Gebühren zu entrichten: 
Antrag € 13,00 

Auf dem beiliegenden Zahlschein ergibt sich ein Gesamtbetrag von € 100,21. 
 
 

Rechtsgrundlagen 
 
für die Sachentscheidung 
§ 12 Abs. 3 und 4 NÖ Naturschutzgesetz 2000, LGBl. 5500 
für die Kostenentscheidung 
§§ 59 Abs. 2, 77 des Allgemeinen Verwaltungsverfahrensgesetzes 1991 – AVG 
§ 1 des Landes- und Gemeindeverwaltungsabgabengesetzes, LGBl. 3800 
Tarifpost 91 der Landesverwaltungsabgabenverordnung 2001, LGBl. 3800/1 
 

Begründung 

 
 
Sie haben bei der Bezirkshauptmannschaft Mödling um Bewilligung für die im 
Spruch dieses Bescheides zitierten Maßnahmen am gegenständlichen 
Naturdenkmal in Ausnahme vom Eingriffs- und Veränderungsverbot angesucht. 
 
Gemäß § 12 Abs. 3 NÖ Naturschutzgesetz 2000 dürfen an Naturdenkmälern keine 
Eingriffe oder Veränderungen vorgenommen werden. Das Verbot bezieht sich auch 
auf Maßnahmen, die außerhalb des von der Unterschutzstellung betroffenen 
Bereiches gesetzt werden, soweit von diesen nachhaltige Auswirkungen auf das 
Naturdenkmal ausgehen. Nicht als Eingriffe gelten alle Maßnahmen, die dem Schutz 
und der Pflege des Naturdenkmales dienen und im Einvernehmen mit der 
Naturschutzbehörde gesetzt werden. 
 
Die Naturschutzbehörde kann für Maßnahmen, die Eingriffe im Sinne des Abs. 3 
darstellen, die aber insbesondere der wissenschaftlichen Forschung oder der 
Erhaltung oder der Verbesserung des Schutzzweckes dienen sowie für die 
besondere Nutzung des Naturdenkmales Ausnahmen gestatten, wenn dadurch das 
Ziel der Schutzmaßnahmen nicht gefährdet wird. 
 
Zur Klärung der Zulässigkeit dieses Vorhabens hat die Bezirkshauptmannschaft 
Mödling ein Gutachten der Amtssachverständigen für Naturschutz eingeholt, welches 
den Verfahrensparteien im Rahmen des Parteiengehörs zur Kenntnis gebracht 
wurde.  
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Aufgrund dieses Gutachtens konnte die beantragte Ausnahme vom Eingriffs- und 
Veränderungsverbot spruchgemäß gestattet werden, da das Ziel der 
Schutzmaßnahmen unter der Voraussetzung der Einhaltung der Auflagen keine 
Beeinträchtigung erfährt. 
 
Die Kostenentscheidung stützt sich auf die angeführten Bestimmungen. 
 
 

 Rechtsmittelbelehrung 
 
Es besteht das Recht, gegen diesen Bescheid Berufung einzulegen. Damit die 
Berufung inhaltlich bearbeitet werden kann, muss sie 
 
-   binnen zwei Wochen nach Zustellung schriftlich, mit Telefax, im Wege 

automationsunterstützter Datenübertragung oder in jeder anderen technisch 
möglichen Weise bei der Bezirkshauptmannschaft Mödling eingebracht werden, 

-   diesen Bescheid bezeichnen (Geben Sie bitte das Bescheidkennzeichen an und 
die Behörde, die den Bescheid erlassen hat), 

-   einen Antrag auf Änderung oder Aufhebung des Bescheides sowie 
-   eine Begründung des Antrages enthalten. 
 
Die Gebühr für die Berufung beträgt € 13,--. 
 

Hinweis: Anbringen, die mit Telefax, im Wege automationsunterstützter 
Datenübertragung oder in jeder anderen technisch möglichen Weise binnen offener 
Frist eingebracht werden und außerhalb der Amtsstunden bei der Behörde 
einlangen, gelten als rechtzeitig eingebracht. Behördliche Entscheidungsfristen 
beginnen jedoch erst mit dem Wiederbeginn der Amtsstunden zu laufen. 
 
 

Ergeht weiters an 
2.  die Marktgemeinde Guntramsdorf, z.Hd. Herrn Bürgermeister,  
     2353 Guntramsdorf 
3. die Marktgemeinde Wiener Neudorf, z.Hd. Herrn Bürgermeister,  
    2351 Wiener Neudorf 
4.  die NÖ Umweltanwaltschaft, 3109  St. Pölten, Wienerstraße 54,  
     zu Zl. NÖ UA-161308/002 
 

und zur Kenntnis an 
5.  das NÖ Gebietsbauamt II, z.Hd. Frau Dr. Edelbauer, Grazer Straße 52,  
     2700 Wiener Neustadt 
6.  das Amt der NÖ Landesregierung, Abteilung Naturschutz, 3109  St. Pölten 
 
 

Für den Bezirkshauptmann 
Mag. Strobl 
 

Für die Richtigkeit 
der Ausfertigung: 



BEZIRKSHAUPTMANNSCHAFT MÖDLING 
Fachgebiet Umweltrecht 

2340 Mödling, Bahnstraße 2 

 
 

 
 

 

 
Bezirkshauptmannschaft Mödling, 2340 

An den  
Fischereiverein Guntramsdorf 
Z Hd. Herrn Obmann Manfred Heyderer 
Rohrfeldgasse 12 
2353 Guntramsdorf 
 

 Beilagen 

MDW3-N-035/004 ZS 
 
Kennzeichen (bei Antwort bitte angeben) 
 

   02236 9025  
  Bezug BearbeiterIn  Durchwahl Datum 

 Fr. Mag. Sonnleitner 34110 18.05.2012 
Betrifft 

Naturdenkmal Figurteich , auf Grundstücks Nr. 1629/21, .221, 1629/22, alle KG Guntramsdorf, und 
Grundstücks Nr. 2/5, KG Wiener Neudorf; Naturdenkmalbuch – Einalgeblatt Nr. 86, Ausnahme vom 
Eingriffsverbot  - und Veränderungsverbot Bewilligung  

 

 

 

Bescheid 

Spruch 
 

Die Bezirkshauptmannschaft Mödling gestattet Ihnen folgende Ausnahme vom 

gesetzlichen Eingriffs- und Veränderungsverbot  am Naturdenkmal  Figurteich 

(EBl.Nr.86) durchzuführen und zwar in der KG Guntramsdorf auf den Grundstück Nr. 

1629/21, .221, 1629/22, und in der KG Wiener Neudorf, auf dem Grst.Nr. 2/5 : 

 

Schilfschnitt im Ausmaß von max. 4.000 m² jährlich. 

 

Die naturschutzbehördliche Bewilligung wird bis 31.12.2021 befristet.  

 

Weiters sind folgende Auflagen einzuhalten: 

 

1. Vom 15. April bis 15. Juni jeden Jahres ist eine generelle Schonzeit 

einzuhalten in der wirkliche Störungen vom Naturdenkmal fernzuhalten sind. 

In dieser Zeit dürfen keine Pflegemaßnahmen durchgeführt werden. 

2. Der vorgesehene Schilfschnitt hat im Winter von der zugefrorenen Eisschicht 

aus zu erfolgen und zwar nicht direkt an der Eisdecke sondern etwa in 

E-Mail: umwelt.bhmd@noel.gv.at 

Fax 02236/9025-34281 Internet: http://www.noe.gv.at/bh 

Bürgerservice-Telefon 02742/9005-9005 DVR: 0024741 
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Kniehöhe. Pro Jahr darf maximal eine Fläche von 4.000m² geschnitten 

werden. Dieses ist unverzüglich aus dem Naturdenkmalareal zu entfernen und 

ordnungsgemäß zu entsorgen.  

3. Sämtliche Maßnahmen sind vor Inangriffnahme mit einem Sachverständigen 

für Naturschutz abzusprechen. Die Kontaktaufnahme hat über die 

Bezirkshauptmannschaft Mödling zu erfolgen.  

 

Kosten 

 

Sie werden gleichzeitig verpflichtet, folgende Verfahrenskosten binnen vier Wochen 

ab Zustellung des Bescheides mit beiliegendem Zahlschein zu entrichten: 

 

Verwaltungsabgabe      € 100,00 

 

(Gebührenhinweis:  

Für dieses Verfahren sind nach dem Gebührengesetz feste Gebühren zu entrichten: 

Antrag:        € 14,30) 

 

Auf beiliegendem Zahlschein ergibt sich daher ein Gesamtbetrag von € 114,30. 

 

 

Rechtsgrundlagen 

Für die Sachentscheidung:  

§ 12 Abs. 3 und 4 NÖ Naturschutzgesetz 2000, LGBl. 5500 idgF 

Für die Kostenentscheidung: 

§§ 59 Abs. 2, 77 des Allgemeinen Verwaltungsverfahrensgesetzes 1991 – AVG 

§ 1 des Landes- und Gemeindeverwaltungsabgabengesetzes LGBl 3800 idgF 

Tarifpost 83 der Landesverwaltungsabgabenverordnung LGBl 3800/1 idgF 

 

Begründung 

 

Mit Schreiben vom 13. Februar 2012 haben Sie im Namen des Fischereivereines 
Guntramsdorf erneut („Verlängerung“) um für die im Spruch dieses Bescheides 
zitierten  Maßnahmen am gegenständlichen Naturdenkmal  - wie diese bereits im 
Bescheid der Bezirkshauptmannschaft Mödling vom 16. Jänner 2007 befristet 
bewilligt waren-  angesucht. 
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Zur Klärung der Zulässigkeit dieses Vorhabens hat die Bezirkshauptmannschaft 
Mödling eine gutachterliche Stellungnahme der Amtssachverständigen für 
Naturschutz in Zusammenschau mit dem Bescheid der Naturschutzbehörde vom  
16. Jänner 2007 eingeholt.  
Diese gutachterliche Stellungnahme  der Amtssachverständigen für Naturschutz vom 
13. April 2012 wurde im Wege des Parteiengehörs im Sinne des § 45 Abs. 3 AVG an 
alle verfahrensgegenständlichen Parteien nachweislich übermittelt, wobei keine 
Einwände erhoben wurden.  
 
Im Wesentlichen kam die  Amtssachverständige für Naturschutz zu dem 
nachvollziehbaren Schluss, dass sich die Art der Bewirtschaftung bewährt hat, 
nachdem die Amtssachverständige im Zuge ihres Lokalaugenscheines am 
21.03.2012 feststellen konnte, dass  im vergangenen Winter  auf einer kleinen 
Teilfläche in der Südoststrecke  des Figurteiches Schilf geschnitten wurde, der 
überwiegende Teil des Altschilfbestandteiles jedoch vorhanden war. Die 
Rücksprache mit der Bezirkshauptmannschaft im Sinne des Auflagepunktes 3. des 
Bescheides der BH Mödling vom 16.Jänner 2007 wurde ebenfalls eingehalten.  
 

Die Behörde hat erwogen: 

Gemäß § 12 Abs. 3  des NÖ Naturschutzgesetzes 2000 dürfen an Naturdenkmälern 
keine Eingriffe oder  Veränderungen vorgenommen werden. Das Verbot bezieht sich 
auch auf die Maßnahmen, die außerhalb des von der Unterschutzstellung 
betroffenen Bereiches gesetzt werden, soweit nachhaltige Auswirkungen auf das 
Naturdenkmal ausgehen. 
Nicht als Eingriffe gelten alle Maßnahmen, die dem Schutz und der Pflege es 
Naturdenkmales dienen und im Einvernehmen mit der Naturschutzbehörde gesetzt 
werden. 
 
Gemäß Abs. 4 leg. cit. kann die  Naturschutzbehörde für Maßnahmen, die Eingriffe 
im Sinne des Abs. 3 darstellen, die aber einen insbesondere der wissenschaftlichen 
Forschung oder der Erhaltung oder der Verbesserung des Schutzzweckes dienen 
sowie für die besondere Nutzung des Naturdenkmales Ausnahmen gestatten, wenn 
dadurch das Ziel der  Schutzmaßnahmen nicht gefährdet wird.  
 
Die  von der Behörde beigezogene Amtssachverständige führte in Ihrer gutachtlichen 
Stellungnahme nachvollziehbar aus, dass sich die Art der Bewirtschaftung bewährt 
hat.  Auf Grund dieser gutachtlichen Stellungnahme konnte die beantragte 
Ausnahme vom Eingriffs- und Veränderungsverbot spruchgemäß gestattet werden, 
da das Ziel der Schutzmaßnahmen unter Voraussetzung der Einhaltung der Auflagen 
keine Beeinträchtigung erfährt. 
 

Die Kostenentscheidung stützt sich auf die angeführten Bestimmungen. 
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Rechtsmittelbelehrung 
 
Es besteht das Recht, gegen diesen Bescheid Berufung einzulegen. Damit die 
Berufung inhaltlich bearbeitet werden kann, muss sie 

− binnen zwei Wochen nach Zustellung schriftlich, telegrafisch, mit Telefax, im Wege 
automationsunterstützter Datenübertragung oder in jeder anderen technisch 
möglichen Weise bei der Bezirkshauptmannschaft Mödling eingebracht werden, 

− diesen Bescheid bezeichnen (Geben Sie bitte das Bescheidkennzeichen an), 

− einen Antrag auf Änderung oder Aufhebung des Bescheides sowie 

− eine Begründung des Antrages enthalten. 
 
Die Gebühr für die Berufung beträgt € 14,30. 
 
 
 

Ergeht weiters an 
 
2.  die Marktgemeinde Guntramsdorf  
3.  die Marktgemeinde Wiener Neudorf 
4.  die NÖ Umweltanwaltschaft, 3109  St. Pölten, Wienerstraße 54,  
     zu Zl: NÖ UA-161308/002 
 

und zur Kenntnis an 
 
5.  NÖ Gebietsbauamt II, z. Hd. Fr. Dr. Edelbauer, Amtssachverständige für 

Naturschutz 
6.  das Amt der NÖ Landesregierung, Abteilung Naturschutz, 3109  St. Pölten 
 
 
 

Für den Bezirkshauptmann 
Mag. S o n n l e i t n e r  
 

 
 
 
Für die Richtigkeit 
der Ausfertigung 


